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PROGRAMM

Ausführliche  
Informationen unter:  
www.jazzstudio.de

OHNE HILFE GEHT ES NICHT…
Das Jazz Studio dankt seinen Sponsoren und Unterstützern:
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JAZZ STUDIO NÜRNBERG E.V.  
Jazzkeller: Paniersplatz 27/29   
Büroadresse: Vestnertormauer 24  •  90403 Nürnberg
Tel.: (0911) 36 42 97  •  Fax: (0911) 36 16 90  •  E-Mail: jazz@jazzstudio.de

RADIO JAZZTIME NÜRNBERG
jeden Donnerstag von 22 bis 23 Uhr auf UKW 94,5  
und auf den Kabelfrequenzen 98,25 und 98,35
Im Internet:  
https://www.radioplayer.de/radio/945-radio-f.html
Als MP3-Stream unter:  
http://webstream.radiof.de

04 KONZERTE IM  
APRIL

Montag, 20. April 2026, 20:00 Uhr
Festsaal Künstlerhaus, Königstraße 95

THE ART OF JAZZ № 253
RAINER BÖHM QUARTETT FEAT. WANJA SLAVIN 
Die Musik von Rainer Böhm bewegt sich stilistisch im Bereich Modern 
Jazz, ist aber gleichzeitig geprägt durch Einflüsse verschiedener 
anderer musikalischer Stilrichtungen der Moderne. Mit dem Berliner 
Saxofonisten Wanja Slavin, Kölner Drummer Jonas Burgwinkel und 
dem Basler Bassisten Arne Huber fand er drei Mitmusiker, die seiner 
Musik zu einer besonders großen Ausdruckskraft verhelfen. Sie fungie-
ren jedoch nicht nur als Begleiter. Jedes Bandmitglied nutzt solistische 
Freiräume und fügt sich bestens in den individuellen Gruppensound 
ein, der von Energie, Transparenz, Interaktion und Dynamik geprägt ist.
// Rainer Böhm p / Wanja Slavin sax / Arne Huber b /  
Jonas Burgwinkel dr
Eintritt normal 25.-, ermäßigt 20.-, Mitglieder JSN 16.- EUR

Freitag, 24. April 2026, 21:00 Uhr

BJÖRN LÜCKER BERLIN ENSEMBLE 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Mit „Tea For Five“ gelingt Björn Lückers Quintett ein bemerkenswertes 
Debutalbum. Jazz, wie wir ihn immer zu hören meinen, aber schon 
lange nicht mehr so gehört haben. // Rudi Mahall cl, bcl / Henrik Wals-
dorff ts / John Schröder p / Lars Gühlcke b / Björn Lücker dr, comp
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 25. April 2026, 21:00 Uhr

JOHANNA SUMMER TRIO 
YOUNG PIANO TRIO AT ITS BEST 
Die Ausgewogenheit zwischen unprätentiöser und höchst interagie-
render und impulsiver Spielweise steht bei dieser klassischen Jazz-
besetzung im Vordergrund. // Johanna Summer p /  
Tobias Fröhlich b / Jan-Einar Groh dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

VORSCHAU
Am Montag, 27. April um 20:00 Uhr beginnt  
das diesjährige Festival „Young Lions on Stage“  
mit dem traditionellen Konzert der Bigband  
der Hochschule für Musik im großen Saal der  
Kulturwerkstatt AufAEG
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR



Samstag, 28. März 2026, 21:00 Uhr

SOUTH QUARTET  CONTEMPORARY MODERN 
JAZZ (PAULS TRUMPET SUMMIT #3) 
Die Vier gehören zu einer Generation von Musikern, die keine Vorurteile 
kennen, ausschließlich Eigenkompositionen spielen, aber doch an 
der Tradition anknüpfen. // Peer Baierlein tp, flh / Ull Möck p / Simon 
Schallwig b / Matthias Daneck dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Montag, 30. März 2026, 20:00 Uhr
Festsaal Künstlerhaus, Königstraße 95

THE ART OF JAZZ № 252
KaSaNiMa QUARTETT FEAT. MAREIKE WIENING
Für eine gemeinsame Tour haben sich mit der Vibraphonistin Sasha 
Berliner, der Saxophonistin Nicole McCabe, der Bassistin Kaisa Mäen-
sivu und der Schlagzeugerin, Komponistin und Bandleaderin Mareike 
Wiening vier bemerkenswerte Musikerinnen gefunden. Alle vier 
werden von der Kritik gefeiert, alle vier wurden mit etlichen Preisen 
ausgezeichnet. Während Mareike Wiening in Wien und in Zürich eine 
Professur für Jazz-Schlagzeug innehat, leben und arbeiten ihre drei 
Musikerkolleginnen in den USA und sind bei besten Labels unter Ver-
trag. Die außergewöhnliche Virtuosität und Kreativität dieses Quartetts 
werden das Konzert zu einer musikalischen Wundertüte machen.
// Nicole McCabe as / Kaisa Mäensivu b / Sasha Berliner vib /  
Mareike Wiening dr 
Eintritt normal 25.-, ermäßigt 20.-,  
Mitglieder JSN 16.- EUR

Freitag, 17. April 2026, 21:00 Uhr

SKYJACK  CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
FROM SWITZERLAND/SOUTH AFRICA 
Der Sound von SKYJACK gleicht einem Kraftwerk. Von tiefen afrika-
nischen Grooves bis hin zu brillanten Jazz Eskapaden und wunder-
baren Klanglandschaften geht die Reise. // Marc Stucki sax / Andreas 
Tschopp tb / Kyle Shepherd p / Shane Cooper b / Jonno Sweetman dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 18. April 2026, 21:00 Uhr

FLORIAN HERZOG – „ALMOST NATURAL“ 
AVANTGARDE JAZZ 
„Viele denken ja, es gäbe auch im Jazz nichts Neues mehr unter der 
Sonne – dieses Quartett beweist, dass der meist denkfaule Ansatz ein-
fach nicht stimmt.“ Rolf Thomas, Frankfurter Allgemeine Zeitung
// Sebastian Gille ts / Chaerin Im p, synth / Leif Berger dr / Florian 
Herzog b, comp
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Konzerte im Jazz Studio  
am Paniersplatz 27–29 statt. Publikumseinlass jeweils eine Stunde  
vor Veranstaltungsbeginn. Der Jazzkeller ist leider nicht barrierefrei.

Freitag, 6. März 2026, 21:00 Uhr

CHRISTIAN ELSÄSSER QUINTETT 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Der Pianist, Komponist und Dirigent Christian Elsässer zählt in seiner 
Generation zu den wandlungsfähigsten Vertretern des zeitgenössischen 
Jazz in Europa. // Niels Klein sax / Tim Collins vib / Christian Elsässer p / 
Henning Sieverts b / Fabian Arends dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 7. März 2026, 21:00 Uhr

M.E.A.N. – UNTEN OHNE 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Die Musik von MEAN ist im Durchschnittswert eine wüste, fiese, garstige, 
erbärmlich gemeine, filzige, unlautere Mischung aus Jazz, Punk, Rock, 
Ska, bayrischer Blasmusik und wildem Jazz. // Martin Auer tp, flh /  
Gaga Ehlert dr, loops / Werner Neumann g
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Donnerstag, 12. März 2026, 20:00 Uhr
Festsaal Künstlerhaus, Königstraße 95

THE ART OF JAZZ № 251
JAMES BRANDON LEWIS TRIO
James Brandon Lewis hat sich in nur etwas mehr als einem Jahrzehnt 
zu einem der gefeiertsten jungen Jazzmusiker entwickelt. Mit seiner 
einzigartigen Mischung aus Gospel, Blues und R&B sowie den mitreißen-
den Saxophon-Experimenten hat er sich einen Namen gemacht. Es ist 
sicherlich nicht übertrieben, James Brandon Lewis als einen der Musiker 
der Stunde des aktuellen Jazz zu bezeichnen. // James Brandon Lewis ts / 
Josh Werner b / Warren „Trae“ Crudup III dr
Eintritt normal 33.-, ermäßigt 28.-, Mitglieder JSN 25.- EUR

Freitag, 13. März 2026, 21:00 Uhr

PETER PROTSCHKA – KINDRED SPIRITS 
THE MUSIC OF KENNY WHEELER AND BEYOND 
(PAULS TRUMPET SUMMIT #1)
Die Musik des großen kanadischen Trompeters und Flügelhornisten 
Kenny Wheeler hat Generationen von Jazzmusikerinnen und -musikern 
auf der ganzen Welt geprägt. // Peter Protschka tp / Tobias Weindorf p / 
Christian Ramond b / Silvio Morger dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 14. März 2026, 21:00 Uhr

MATTHIAS BERGMANN QUARTETT 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ  
(PAULS TRUMPET SUMMIT #2)
Bandleader Matthias Bergmann, der als Komponist für die meisten 
Stücke verantwortlich zeichnet, gilt als einer der versiertesten und 
vielbeschäftigtsten Jazztrompeter in Deutschland. // Matthias Bergmann 
tp, flh / Hanno Busch g / Cord Heineking b / Jens Düppe dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Donnerstag, 19. März 2026, 20:00 Uhr

HOT HEROS (FIN)   
CONTEMPORARY JAZZ FROM FINNLAND –  
EINE KOOPERATION MIT DER DEUTSCH- 
FINNISCHEN GESELLSCHAFT
Das Trio HOT HEROS gründete sich 2015 in Tampere. Alle drei gehören zur 
Spitze der Jazzmusiker in Finnland, haben mit diversen Stars gespielt und 
einige Aufnahmen veröffentlicht. // Sami Sippola sax / Ville Rauhala b / 
Janne Tuomi dr, perc
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 20. März 2026, 21:00 Uhr

DIE UNWUCHT FEAT. ACHIM KAUFMANN 
AVANTGARDE JAZZ 
„Die Unwucht“ ist ein Saxophon/Schlagzeug-Duo, das freie Improvisation 
als soziale Praxis versteht. Mit dem Pianisten Achim Kaufmann erweitern 
sie sich zum Trio und öffnen den musikalischen Raum um eine weitere 
Ebene. // Christopher Kunz sax / Achim Kaufmann p / Flo Fischer dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 21. März 2026, 21:00 Uhr

JULIE SASSOON – VOYAGES 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Julie Sassoon, deren Spiel gerne mit Keith Jarretts legendärem Köln Con-
cert verglichen wird, oszilliert zwischen Komposition und Improvisation.  
// Julie Sassoon p / Lothar Ohlmeier ts, bcl / Meinrad Kneer b /  
Rudi Fischerlehner dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 27. März 2026, 21:00 Uhr

SSRF (SCHICK/SAITO/RODER/FRENZEL) 
AVANTGARDE JAZZ 
Dieses neue akustische Quartett wurde 2022 von Ignaz Schick in Berlin 
gegründet und vereint vier innovative MusikerInnen der florierenden 
Berliner zeitgenössischen Jazz- und Improvisationsszene. // Ignaz Schick 
as, bs / Taiko Saito vib / Jan Roder b / Martial Frenzel dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR
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